
Aktuelle Informationen:
Corona und die Folgen

Webinar der TKP-Steuerberatungsgesellschaft
24. März 2020



Themen
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•Förderungen
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- Steuererleichterungen

- Hilfsprogramme/Soforthilfen
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- Arbeitsbelastung

- Programm: Mandanten helfen Mandanten

•Homeoffice - wie kann es umgesetzt werden?

•Beantwortung von Fragen

http://www.tkp.de/


Hinweise zum Webinar

•Das Webinar wird aufgezeichnet und veröffentlicht

•Die Chatfunktion ist ausgeschaltet

•Alle Umfragen sind anonym

•Für Fragen benutzen Sie die F&A Funktion– diese Fragen 
werden wir (soweit möglich) zum Ende des Webinars 
beantworten

•Sie können die Fragen von anderen Teilnehmern liken, so dass 
wir erkennen können, welche Fragen von besonderem Interesse 
sind

•Wenn Sie keinen Ton oder kein Videobild haben, liegt dieses an 
Ihren Einstellungen im Rechner

•Es ist unser erstes Webinar – bitte haben Sie Verständnis falls 
etwas nicht klappen sollte



Verhaltensregeln in der Krise

•Bleiben Sie ruhig!

•Liquidität – „Cash is King“

•Bereiten Sie sich vor – gehen Sie vom 
Schlimmsten aus

•Übernehmen Sie Verantwortung (der 
Staat wird nicht alles übernehmen 
können)



Förderungen - Kurzarbeit

Kurzarbeit – Voraussetzungen

1. Mindestens 10% aller Arbeitnehmer müssen betroffen sein (Azubis und ruhende 
Arbeitsverhältnisse durch Elternzeit zählen nicht) – freie Aufteilung der 
Freistellung

2. Der Arbeitsausfall ist vorübergehend

3. Der Arbeitsausfall ist unvermeidbar und das Unternehmen hat alles 
unternommen, um es zu verhindern

4. Nach Beendigung des Arbeitsausfalls wird das Arbeitsverhältnis fortgesetzt

5. Kein Resturlaub aus 2019

6. Es muss kein Aufbau von negativen Arbeitszeitsalden erfolgen



Förderungen - Kurzarbeit

Kurzarbeit – Besonderheiten
1. Soweit es keine tariflichen Regelungen oder Betriebsvereinbarungen gibt, MUSS eine 

einzelvertragliche Regelung mit jedem Mitarbeiter getroffen werden

2. Für den aktuellen Urlaub 2020 hat der Arbeitnehmer das Recht zu entscheiden ob er Urlaub 
nehmen möchte oder nicht – in diesem Fall dürfte das Direktionsrecht des Arbeitgeber nur 
schwer umzusetzen sein. Der Urlaub 2020 muss aber nicht verbraucht werden um Kurzarbeit 
zu beantragen!

3. Aufstockungsbeträge durch den Arbeitgeber werden auf das Kurzarbeitergeld nicht 
angerechnet und sind bei einer Aufstockung auf bis zu 80% auch sozialversicherungsfrei 
(aber lohnsteuerpflichtig) 

4. Nebenbeschäftigungen werden auf das Kurzarbeit angerechnet. Dieses gilt nicht, für 
Nebenbeschäftigungen die bereits vor dem Kurzarbeitergeld bestanden haben

5. Auszubildende können nur dann in die Kurzarbeit gehen, wenn es absolut keine Möglichkeit 
der Ausbildung gibt (z. B. bei Betriebsschließung) und in diesem Fall besteht mindestens eine 
Fortzahlungspflicht von 100% für mindestens 6 Wochen (ggf. auch länger – ist in vielen 
Tarifverträgen geregelt) – Empfehlung Abstimmung mit den IHKs

6. „Mini-Job“-Beschäftigte fallen nicht unter die Regelungen der Kurzarbeit, weil diese nicht 
sozialversicherungspflichtig sind



Förderungen - Steuererleichterungen

1. Zinslose Steuerstundung von Einkommensteuer, Körperschaftsteuer, 
Gewerbesteuer und Umsatzsteuer 

2. Herabsetzung der Vorauszahlungen (auch rückwirkend zum 01.01.2020) für die 
Einkommensteuer, Körperschaftsteuer und Gewerbesteuer

3. Erlass von Säumniszuschlägen

4. Verzicht auf Vollstreckungsmaßnahmen bis zum 31.12.2020

5. 1-4 im vereinfachten Verfahren, soweit deutlich erkennbar ist, dass dieses 
aufgrund der Corona-Krise notwendig ist

6. In den Bundesländern Hessen, Bayern und NRW wird auch die geleistete 
Umsatzsteuersondervorauszahlung erstattet. Niedersachsen und Bremen haben 
sich diesem Vorgehen noch nicht angeschlossen

Den Vordruck für den Antrag auf Stundung oder Herabsetzung der Vorauszahlung 
finden Sie auf unserer Homepage!



Förderungen – geplante Gesetzesänderungen

1. Befristete Einführung der degressiven Abschreibung beweglicher Wirtschaftsgüter

2. Verbesserte Abschreibung auf digitale Wirtschaftsgüter

3. Ausweitung des Investitionsabzugsbetrages auf immaterielle Wirtschaftsgüter

4. „Sofortabschreibung“ Geringwertiger Wirtschaftsgüter bis 2.000 EUR

5. Ausweitung Verlustrücktrag 2 Jahre

6. Absenkung EEG-Umlage, Senkung der Stromsteuer

7. Verschiebung der Fälligkeit der Umsatzsteuervorauszahlung

8. …



Dozent Finanzierung

Manfred Holzgrabe

Rohdestraße 6

27472 Cuxhaven

Telefon 04721 / 109-279

E-Mail: manfred.holzgrabe@ssk-

cuxhaven.de

Fachbereichsleiter 

Firmenkundenbetreuung



Hilfsprogramme - Soforthilfen

Programme der Länder:

Niedersachsen

Für kleine und mittlere Unternehmen wird ein Darlehen bis zu 50.000 EUR ausgereicht. 
Ansprechpartner ist die NBank

Zuschuss bis zu EUR 20.000 EUR für kleine Unternehmen mit bis zu 49 Beschäftigten

Beantragt können beide Förderprogramme ab Mittwoch, dem 25. März 2020. Es kann 
sich bereits jetzt bei der NBank registriert werden, damit eine Bearbeitung schneller 
erfolgen kann.

Anträge zur Registrierung finden Sie auf unserer Homepage



Hilfsprogramme - Soforthilfen

Programme der Länder:

Bremen

Zuschuss für Kleinstunternehmen mit weniger als 10 Beschäftigten und weniger als 2 
Millionen Umsatz im vereinfachten Verfahren 5.000 EUR und bei besonderem Bedarf 
bis zu 20.000 EUR (mit erhöhten Prüfungen). Zu beantragen bei der BAB (Bremen) oder 
der BIS (Bremerhaven)

Darlehen bis zu 50.000 EUR für Unternehmen (die von der Hausbank nicht finanziert 
werden konnten)

Zusätzlich wurde eine Taskforce bei der BAB eingerichtet. Diese soll helfen, die 
notwendigen Maßnahmen einzuleiten.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage



Hilfsprogramme - KFW

KfW-Unternehmerkredit (für Bestandsunternehmen) und ERP-Gründerkredit - Universell (für junge 
Unternehmen unter 5 Jahre) – Erhöhung der Bürgschaft auf 80% (Stand 23.03.2020: bis zu 90%)

„KfW Kredit für Wachstum“ wird umgewandelt und künftig für Vorhaben im Wege einer Konsortialfinanzierung 
ohne Beschränkung auf einen bestimmten Bereich (bisher nur Innovation und Digitalisierung) zur Verfügung 
gestellt. Die Risikoübernahme wird auf bis zu 70% erhöht (bisher 50%)

Bei den Bürgschaftsbanken wird der Bürgschaftshöchstbetrag auf 2,5 Millionen Euro verdoppelt. Der Bund wird 
seinen Risikoanteil bei den Bürgschaftsbanken um 10% erhöhen, damit die in der Krise schwer 
einzuschätzenden Risiken leichter geschultert werden können. Die Obergrenze von 35% Betriebsmitteln am 
Gesamtobligo der Bürgschaftsbanken wird auf 50% erhöht. Um die Liquiditätsbereitstellung zu beschleunigen, 
eröffnet der Bund die Möglichkeit, dass die Bürgschaftsbanken Bürgschaftsentscheidungen bis zu einem Betrag 
von 250.000 Euro eigenständig und innerhalb von 3 Tagen treffen können. 

Für Unternehmen, die krisenbedingt vorrübergehend in ernsthaftere Finanzierungsschwierigkeiten geraten sind 
und daher nicht ohne weiteres Zugang zu den bestehenden Förderprogrammen haben, wird das BMWi
zusätzliche Sonderprogramme für alle entsprechenden Unternehmen bei der KfW auflegen. 

Anträge sind über die Hausbank zu stellen!



Hilfsprogramme - KFW

Zusammenfassung der KFW-Hilfsprogramme: 

es gibt zurzeit keine Bundesprogramme, die wirklich wirken!



Internetseite www.tkp.de

Hier drauf 

drücken!



Internetseite www.tkp.de

Hier drauf 

drücken!



Internes TKP

1. Arbeitsbelastung (insbesondere im Lohnbereich)

2. Änderung der telefonischen Erreichbarkeit – Mo.-Fr. 8-13 Uhr 

3. Das Büro wird geschlossen. Übergabe von Unterlagen ist weiterhin möglich (bitte 
klingeln und in der markierten Wartezone warten – und die Unterlagen werden 
dann ausgetauscht)

4. Per E-Mail sind wir weiterhin erreichbar. Termine sind weiterhin möglich und 
werden per Videokonferenz oder telefonisch durchgeführt



TKP-Programm: Mandanten helfen Mandanten

Viele Mandanten benötigen Hilfe um die richtigen Maßnahmen einzuleiten. Wir von 
TKP sind häufig erster Ansprechpartner. 

Wir freuen uns sehr, dass wir 6 Mandanten (erfolgreiche und erfahrene Unternehmer) 
gewinnen konnten, unsere Mandanten zusätzlich unentgeltlich zu helfen und 
zusammen mit uns durch die Krise zu bringen. 

Wir sind sehr dankbar für dieses tolle Zeichen der Solidarität!

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage.

Rechtlicher Hinweis: Die Hilfe unserer Mandanten ist keine Beratung durch TKP. 
Ansprüche bei Falschberatung gegen die helfenden Mandanten werden 
ausgeschlossen. Es stellt lediglich ein freundschaftlicher Rat zum Umgang mit der 
Situation dar.



TKP-Programm: Mandanten helfen Mandanten



Dozent Homeoffice

SEBASTIAN ROUX

Gründer & Geschäftsführer, 

Vertrieb, Technik, 

Branchensoftware, 

Individualkunden-Berater



Beantwortung von Fragen…



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


